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„Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde. Und an 
Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von ...“1

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser, 

dieses eBuch „Dir vertrau‘ ich ... “ bietet die Möglichkeit, das weithin bekann-
te apostolische Glaubensbekenntnis noch einmal ganz neu nachzudenken und 
neu zu durchdenken: Das apostolische Glaubensbekenntnis, das sowohl in der 
evangelischen als auch in der katholischen Kirche verwendet wird, ist vielen Le-
serinnen und Lesern durch den Konfi-Unterricht oder den Gottesdienstbesuch gut 
bekannt. Viele können die Zeilen bereits in- und auswendig aufsagen, sozusagen 
im Schlaf ... und da liegt auch schon ein kleiner Nachteil: Was man im Schlaf 
kann, spult man leicht - ohne zu überlegen - einfach ab.

Das Glaubensbekenntnis in Gedichtsform kann als Anregung dienen, durch neue 
Worte noch einmal ganz neu über die Inhalte des apostolischen Glaubensbe-
kenntnisses nachzudenken. Die einzelen Artikel sind zu diesem Zweck vollstän-
dig in Vers- und Reimform übertragen. Die Verse sind dabei in der zweiten Person 
verfasst, also als Anrede bzw. Gebet an Gott.

Viel Freude beim Lesen, Nach-Denken - und vielleicht sogar beim Auswendigler-
nen wünscht ...

Der Verfasser

1	 wikipedia [Quelle im eBuch ausführlicher]  
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Dir vertrau’   ich
 
 
 

Dir vertrau’ ich,
auf Dich schau’ ich,

Dir gehör’ ich
- Dir allein.

Dir vertrau’ ich,
auf Dich schau’ ich,

Dir gehör’ ich.
Du allein

- bist mein Gott. 

 

Gott, 
mein Vater,   

hast Dir den Himmel 
ausgedacht 

und die Erde.
Ja Du allein

hast sie gemacht.

Gott, 
mein Vater,

Du, dem nichts unmöglich ist -
Gott, mein Vater:

Bin stolz, dass Du 
mein Vater bist. 

 
 
 
 

Dir vertrau’ ich, ... 

1. Artikel 
Gott, mein Vater

„Rosane Rose nach Regenschauer“
Infos zum (Titelbild)
 
Aufgenommen wurde die wunder-
schöne Rosenblüte auf der Bundes-
gartenschau 2009 in Schwerin. Die 
Regentropfen, die auf den Blütenblät-
tern perlen, bieten dem Auge des  Be-
trachters einen besonderen Reiz. 
Zugleich können sie auch bildhaft ver-
standen werden: Vertrauen Sie Gott 
(wieder neu) - auch wenn das in oder 
nach einem „Regenschauer“ eigent-
lich völlig unlogisch erscheint ...
 

- Leseprobe - Fortsetzung auf der nächsten Seite -
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Dir vertrau’ ich, ... 

 
 
 

Meine Sünde,
die Schuld, die mich vernichtet

und von Dir trennt,
hast Du am Kreuz gerichtet.

Die Verbindung
zu Dir, die ich zerbrochen,

hast Du erneuert.
Und darauf darf ich pochen. 

 

Dir vertrau’ ich, ... 

 
 

Auferwecken
wirst Du am End’ der Welt

alle Toten.
Und wir, die Jesus hält,

werden leben

für ewig, immerdar
bei Dir im Himmel.

Das ist gewisslich wahr.
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Dir vertrau’ ich,
auf Dich schau’ ich,

Dir gehör’ ich
- Dir allein.

Dir vertrau’ ich,
auf Dich schau’ ich,

Dir gehör’ ich.
Du allein

- bist mein Gott. 
 
 
 
 
 

Gegenwart 
und Zukunft

- Leseprobe -

Das vollständige 
Glaubensbekentnis 

in Gedichtsform
erhalten Sie beim Erwerb

dieses eBuchs.


